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Im Auftrag des Landkreises Görlitz erfolgt ab dem 31. August 2026 die Erneuerung
des Bahnübergangs in der Horkaer Straße. Die Arbeiten sind erforderlich, da die
Unebenheiten der alten Gleisplatten sowie des unmittelbaren Anschlussbereiches
zuletzt immer gravierender geworden sind.
In diesem Zusammenhang wird gleichzeitig die Straße auf einer Länge von etwa 100
Metern in Richtung Horka bis zur Einfahrt des Bürokomplexes Agrarprodukt
Rothenburg grundhaft erneuert. Dabei werden auch die vorhandenen defekten
Schachtabdeckungen erneuert. Die Arbeiten sollen spätestens bis zum 18. Septem-
ber 2026 abgeschlossen sein. Aufgrund der vorhandenen Fahrbahnbreiten und der
gesetzlichen Vorgaben können die Arbeiten nur unter Vollsperrung des betroffenen
Straßenabschnitts durchgeführt werden. Der innerörtliche Verkehr muss daher weit-
estgehend über die Südstraße / Buschweg / Görlitzer Straße abgewickelt werden.
Die Martin-Ulbrich-Straße steht dabei vordergründig als Umleitungsstrecke für den
Busverkehr zur Verfügung. Aus Richtung Görlitzer Straße ist sie daher nur bis zum
Krankenhaus befahrbar. In Gegenrichtung kann die Martin-Ulbrich-Straße von der
Horkaer Straße aus ebenfalls nur bis zum Krankenhaus befahren werden.

Um während der Umleitungsphase einen reibungslosen und sicheren Verkehrsfluss,
insbesondere für die eingesetzten Busse, zu gewährleisten, wird in der Martin-
Ulbrich-Straße für die Dauer der Umleitung ein absolutes Haltverbot angeordnet.
Dadurch soll sichergestellt werden, dass die Straße jederzeit ausreichend befahrbar
bleibt. Als alternative Parkmöglichkeiten stehen die Parkplätze am Schützenplatz
bzw. am Bürgerzentrum zur Verfügung.
Der überörtliche Verkehr wird großräumig bereits ab Niesky bzw. der Kunnersdorfer
Senke entsprechend umgeleitet.

Eine notwendige Einschränkung – und gleichzeitig eine wichtige Chance für
Rothenburg

Uns ist bewusst, dass diese Sperrung für viele Menschen, aber insbesondere auch für
die regionalen Unternehmen und Gewerbetreibenden, eine erhebliche Belastung
darstellt. Längere Wege, erschwerte Erreichbarkeit und zusätzliche Zeitaufwände
können gerade für Betriebe, die täglich auf eine funktionierende Verkehrsanbindung
angewiesen sind, zu spürbaren Einschränkungen führen. Wir verstehen daher sehr
gut, dass die aktuelle Situation nicht überall auf Verständnis stoßen wird. Gerade für
unsere Unternehmen ist jeder zusätzliche Umweg und jede Verzögerung eine
Herausforderung. Dafür bitten wir um Verständnis und zugleich um etwas Geduld.
Auf der anderen Seite ist dieser Bahnübergang ein Thema, auf das Rothenburg seit
rund 40 Jahren gewartet hat. Über Jahrzehnte haben sich die Probleme mit dem
Übergang und dem anschließenden Straßenbereich immer weiter verschärft. Nun

Erneuerung des Bahnübergangs in der
Horkaer Straße ab 31. August 2026

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2
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-   Fortführung von Seite 1   - Schwimmhalle Rothenburg/O.L.
Geänderte Öffnungszeiten: 
Die Schwimmhalle bleibt an den Wochenenden geschlossen!
Die Sauna bleibt im September geschlossen!

Allgmeine Öffnungszeiten: 

Aktuelle Informationen zu den Öffnungszeiten finden Sie im
Internet unter:
www.sw-rothenburg.de →Schwimmhalle →Öffnungszeiten

Ihr Team der Schwimmhalle

besteht endlich die Möglichkeit, diesen Bereich nachhaltig und
grundhaft zu erneuern und damit langfristig für eine deutlich besse-
re und sichere Verkehrsinfrastruktur zu sorgen. Der vorgesehene
Bauzeitraum ist mit wenigen Wochen überschaubar. Deshalb soll-
ten wir diese Chance jetzt gemeinsam nutzen. Eine solche grund-
hafte Erneuerung lässt sich nicht ohne Einschränkungen umsetzen
– sie schafft aber die Grundlage dafür, dass wir an dieser Stelle für
viele Jahre wieder eine verlässliche und deutlich bessere Verkehrs-
verbindung haben.
Uns ist gleichzeitig bewusst, dass die Situation für die Bürgerinnen
und Bürger derzeit besonders herausfordernd ist, weil an vielen
Stellen in Rothenburg und Umgebung parallel gebaut wird und
damit auch die alternativen Fahrstrecken nicht immer problemlos
sind. Umso wichtiger ist es, die Einschränkungen während der
Bauzeit gemeinsam zu tragen und die ausgeschilderten Umleitun-
gen zu nutzen.
Wir wissen: Die kommenden Wochen werden nicht einfach. Aber
wir sind überzeugt, dass sich die Geduld lohnt. Nach rund 40
Jahren des Wartens ist jetzt die Zeit gekommen, diese notwendi-
ge Erneuerung anzupacken und die Chance für Rothenburg zu
nutzen.
Die Stadt Rothenburg/O.L. bedankt sich bei allen Bürgerinnen und
Bürgern, Unternehmen, Verkehrsteilnehmern und insbesondere
den unmittelbar Betroffenen für ihr Verständnis und ihre Geduld
während der Bauzeit.
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Rothenburger Anzeiger

Herausgeber:
Stadt Rothenburg gemeinsam mit Gemeinde Hähnichen und

Werbung Paul, Inhaber: Marcus Paul
Satz und Layout - Werbung Paul, J. Claus

Friedensstrasse 147 a (Gewerbegebiet Flugplatz),  02929 Rothenburg
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Redaktions- und Anzeigenleitung:           J. Claus
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Verteilungsgebiet:             kostenlos an alle Haushalte der Stadt
Rothenburg/OL und der Gemeinde Hähnichen mit ihren Ortsteilen
Verantwortlich für den Inhalt:
Für den Amtsteil jeweils der Bürgermeister der Stadt Rothenburg und
der Gemeinde Hähnichen, für den informellen Teil die Redaktion, der
jeweils unterzeichnende Verfasser für seinen Text.

Anzeigenannahme:
Im Regelfall jeden 3. Dienstag im Monat (siehe S.1 rechts unten)

von 11.00 - 12.00 Uhr im Autohaus Haake und
von Montag - Freitag 08.00 -12.00 Uhr bei Werbung Paul

Telefon 03 58 91 40 207 oder 0171 99 37 241
E-Mail: anzeiger@werbungpaul.de und clausjuergen@t-online.de
Internet: http://www.rothenburg-ol.de/rothenburg/amtsblatt.asp

Aus Irrtümern und Druckfehlern können keine
Schadensersatzansprüche geltend gemacht werden. 

Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 01/2025

Stadtbibliothek Rothenburg/O.L.
Brunnengasse 2, Tel.: 035891 / 3 53 18

Neues - eine Auswahl -
Autor             Titel

Belletristik:
        Engels:                              Dunkles Moor
        Hancock:                          Narbenherz
        Stolzenburg:                   Das Pestmädchen 1 bis 3
        Kobr:                                 Sturm über Christianso
        Dempf:                             Die Magd der Fugger
        Jansson:                           Schlangengrube
        Cors:                                  Nebelbeute+ Aschesommer
        Dahl:                                 Doppelspiel
        Peters:                              Kaltes Versprechen
        Weber:                             Kurbad Hiddensee, Meeresleuchten
        Goldammer:                   Strandopfer
Kinderbuch:
                                              Wieso Weshalb Warum- Bei der Polizei- Tiptoi
        Krause:                       Herwig und Elsie
        Hoare:                         Das unglaubliche Pop- Up- Buch Insekten
        Bunting:                     Seltsame Saurier
        Kiel:                             Im Stall brennt Licht, wer schläft noch nicht
        Kimmig:                     Nachts am Teich
        Dittert:                        Die drei ???, Nacht in der Tiefe
        Sabbag:                      Picknick mit Dino

Termine:
      17. 09. 2026, 19.00 Uhr, Mehrgenerationenhaus
      -So oder so-  ein Hildegard- Knef- Abend
     J. Boegershausen, J. Menzel, H. Borsitz 
     Karten erhältlich im Mehrgenerationenhaus oder in der          
     Bibliothek.

Öffnungszeiten!
Montag                                           9.00 - 12.00         13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag                                                                         13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                        9.00 - 12.00         13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag                                                                    13.00 - 18.00 Uhr
Freitag                                                                                        geschlossen

Andrea Lampke - Stadtbibliothek
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Sitzung des Stadtrates
Die Sitzungen des Stadtrates und der Ausschüsse im Monat Sep-
tember finden an folgenden Terminen im Rathaus Rothenburg/O.L.
im Ratszimmer statt:
Stadtrat:                                     02.09.2026, 18.00 Uhr
Verwaltungsausschuss:         08.09.2026, 18.00 Uhr
Technischer Ausschuss:        10.09.2026, 18.00 Uhr
Die genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Informations-
kästen der Stadt Rothenburg/O.L..
Änderungen vorbehalten!

Beschlüsse                                                                  
aus der Stadtratssitzung vom 01.07./05.08.2026 (Öffentlicher Teil)                                 
SR/022/2026   Vergabe von Bauleistungen - "Neubau der Sport- und Mehrzweckhalle" 
                              - Los 530 Zuwegung, Parkplatz und Jahnstraße 2.BA                                 
SR/023/2026   1.Nachtragssatzung 2026 der Stadt Rothenburg/O.L.                                 
SR/024/2026   Feststellung des Jahresabschlusses für das Wirtschaftsjahr 2025 
                              des Eigenbetriebes Stadtwerke Rothenburg/O.L.                                 
SR/025/2026   Vergabe von Bauleistungen - "Neubau der Sport- und Mehrzweck-
                              halle" - Los 027.4 Tischlerarbeiten-Prallwände                                 
SR/026/2026   Außerplanmäßige Ausgabe für die Errichtung eines Spielgerätes 
                              im Hort                                 
SR/027/2026   Außerplanmäßige Ausgabe für das Kooperationsprojekt mit der 
                              St. Martin LebensWerk gGmbH - Unser Bauernmuseum am 
                              Wilhelmshof - Vergangenheit erlebbar machen                                                                  
der Ausschüsse vom 07.07.2026/09.07.2026 (Öffentlicher Teil)                                 
VA/015/2026   Außerplanmäßige Ausgabe für die Ersatzbeschaffung von 
                              acht PC´s in der Oberschule                                 
TA/004/2026   Neubau Oberschule - Los 450 Kommunikations-, sicherheits- und 
                              informationstechnische Anlagen - Nachtrag 03 Ergänzung der 
                              Anlage                                 
TA/005/2026   Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 34 
                              "Innenstadt - Einkaufszentrum Horkaer Straße" für das Flurstück 
                              199/3 der Gemarkung Rothenburg Flur 1                                 
TA/006/2026   Neubau Oberschule - Los 440 Elektrische Anlagen - Nachtrag 04 
                              Ergänzung der Anlage                                  
TA/007/2026   Neubau Oberschule - Los 000 Baustelleneinrichtung - Nachtrag 06 
                              verlängerten Vorhaltung der Baustelleneinrichtung                                  
TA/008/2026   Antrag auf käuflichen Erwerb einer Teilfläche des Flurstücks 411/5, 
                              Flur 1, Gemarkung Uhsmannsdorf

Beschluss
zur  1. Nachtragssatzung 2026 der Stadt Rothenburg/O.L.

Beschluss-Nr.:  SR 023/2026 vom 01.07.2026
Sachverhalt:
Gemäß § 76 Abs. 2 S. 1 SächsGemO obliegt dem Stadtrat die Be-
schlussfassung über den Erlass der Haushaltssatzung und des
Stellenplans. Der Stellenplan ist Anlage des Haushaltsplanes (§ 75
Abs. 2 SächsGemO). Die Haushaltssatzung kann bis zum Ablauf des
Haushaltsjahres durch Nachtragssatzung geändert werden (§ 44
Abs. 1 SächsGemO)
Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2026 wurde in der Sitzung des
Stadtrates am 04.03.2026 im Rahmen der Haushaltssatzung be-
schlossen. 
Im Bereich Kindertagesstätte kommt es aufgrund geringerer Kin-
derzahlen in der KITA Uhsmannsdorf und längerfristigen Personal-
ausfalls in  der KITA Sonnenhügel zu einer Stellenumsetzung.
Gleichzeitig wird eine Stelle der Reinigung von der KITA Uhsmanns-
dorf dem allgemeinen Team der Reinigung zugeordnet.
Mit der Nutzungsaufnahme der neuen Oberschule sind auch die zu
reinigenden Flächen angestiegen, dies ist nur mit einer Erhöhung
der VZÄ um insgesamt 0,76923 VZÄ im Bereich der Reinigung zu
bewältigen.
Im Bereich des Gebäudemanagements kommt es bei Herabsetzung
der VZÄ um 0,10256 zu einer Verlängerung der Stelle bis 30.06.2031.
Die Besetzung einer Ausbildungsstelle für 2026 ist nicht erfolgt und
wird demzufolge im Jahr 2026 gestrichen.

1. Nachtragssatzung  
der Stadt Rothenburg/O.L. für das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund von  § 77 der Sächsischen Gemeindeordnung in Verbin-
dung mit § 74  SächsGemO (jeweils in der geltenden Fassung) hat
der Stadtrat in der Sitzung am  01.07.2026 folgende Nachtragssat-
zung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

§ 1
Der Stellenplan wird in der Fassung der Anlage neu festgesetzt.

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2026 in Kraft.

Rothenburg, den 06.07.2026

Das Landratsamt Görlitz hat  die Haushaltsverfügung für die 1. Nach-
tragssatzung 2026 mit Bescheid vom 23.07.2026 unter dem Akten-
zeichen 11.1.5.01-9689-4-3 erteilt.

Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
ausgefertigt: Rothenburg/O.L., den 05.08.2026

Öffentliche Bekanntmachung  
Die vorstehende 1. Nachtragssatzung für das Jahr 2026 wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht.
Die Nachtragssatzung enthält keine genehmigungspflichtige Teile.
Das Landratsamt Görlitz hat die Haushaltsverfügung mit Bescheid
vom 23.07.2026  unter Aktenzeichen 11.1.5.01-9689-4-3 erlassen.
Die 1. Nachtragssatzung der Stadt Rothenburg für das Haushaltsjahr
2026 liegt gemäß Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) § 76 ff. öffentlich aus.
Die Möglichkeit der Einsicht besteht in der Zeit vom 07.09. –
14.09.2026 im Rathaus, Zimmer 102
Mo, Mi, Fr          9.00 bis 12.00 Uhr
Die                       9.00 bis 12.00 Uhr  und  14.00 bis 16.00 Uhr
Do                        9.00 bis 12.00 Uhr  und  14.00 bis 18.00 Uhr
Hinweis: Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung  als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1.   die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.   Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.   der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.   vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a)   die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b)   die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 oder 3 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei
der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und
die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Kolodziej - Fachbereichsleiterin Finanzen der Stadt Rothenburg/O.L.

Alle betroffenen Stellen fallen in den Bereich der Pflichtaufgaben
der Kommunen.
Entsprechende Haushaltsmittel für die sich aus der 1. Nachtragssat-
zung 2026 ergebenden finanziellen Auswirkungen sind in der Per-
sonalkostenplanung des Haushaltes 2026 durch entstandene Min-
derausgaben im Bereich Personal enthalten bzw. werden kompen-
siert.
Anlagen: 
1.   Nachtragssatzung der Stadt Rothenburg/O.L. für das Haushalts-
jahr 2026 (Änderung des Stellenplanes)
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die beiliegende 1. Nachtragssatzung der
Stadt Rothenburg/O.L. für das Haushaltsjahr 2026 (Änderung des
Stellenplanes).
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Abstimmungsberechtigten:                      17
davon anwesend:          13                            Ja-Stimmen:                         13
Nein-Stimmen:                  0           Stimmenthaltungen:                        0
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Beschluss
zur  Feststellung des Jahresabschlusses 

für das Wirtschaftsjahr 2025 des 
Eigenbetriebes Stadtwerke Rothenburg/O.L.

Beschluss-Nr.:  SR 024/2026 vom 05.08.2026
Sachverhalt:
Der Jahresabschluss wurde von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Donat WP GmbH erstellt. Der Prüfungsvermerk der örtlichen Prü-
fung wurde durch das Rechnungsprüfungsamt Reichenbach erteilt.
Die Jahresabschlussprüfung durch die LiSka Treuhand GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft führte bei der überörtlichen Prüfung zu
keinen Einwänden. Nach ihrer Beurteilung auf Grund der bei der
Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss
den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmun-
gen der Satzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnis-
sen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
des Eigenbetriebes. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der
Lage des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken der
zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.
Anlagen: 
Testatexemplar des Jahresabschlusses 2025 des Eigenbetriebes
Stadtwerke Rothenburg/O.L. wird über die Cloud der Stadt Rothen-
burg/O.L. zum Download bereitgestellt 
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Rothenburg/O.L. stellt den Jahresabschluss
für das Wirtschaftsjahr 2025 des Eigenbetriebes Stadtwerke Rothen-
burg/O.L. mit folgendem Ergebnis fest:

1.   Bilanzsumme                                                               4.717.275,86 Euro
1.1 davon entfallen von der Aktivseite auf 

 das Anlagevermögen                                                2.832.894,83 Euro
  das Umlaufvermögen                                                1.883.507,14 Euro
 die Rechnungsabgrenzungsposten                                 873,89 Euro

1.2 davon entfallen von der Passivseite auf
das Eigenkapital                                                          3.312.495,23 Euro

 die Sonderposten                                                           780.910,53 Euro
 die Rückstellungen                                                        154.382,21 Euro
 die Verbindlichkeiten                                                    393.987,89 Euro
 die Rechnungsabgrenzungsposten                                      0,00 Euro
passive latente Steuern                                                  75.500,00 Euro

2.   Jahresverlust                                                                      - 4.589,36 Euro
2.1 Summe Erträge                                                            1.807.526,59 Euro
2.2  Summe Aufwendungen                                           1.812.115,95 Euro
3.   Der Jahresverlust ist auf neue Rechnung vorzutragen und mit
dem bestehenden Gewinnvortrag zu verrechnen.
4.   Die Betriebsleitung wird entlastet.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Abstimmungsberechtigten:                      17
davon anwesend:          11                            Ja-Stimmen:                         11
Nein-Stimmen:                  0           Stimmenthaltungen:                        0

Bestätigungsvermerk
der LISKA Treuhand GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Stadtwerke Rothenburg
Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2025

F. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks
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Öffentliche Bekanntmachung  
Der Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses des Eigen-
betriebes Stadtwerke Rothenburg/O.L. wurde vom Stadtrat für das
Jahr 2025 gefasst. Der Jahresabschluss 2025 liegt, einschließlich
Lagebericht, zur Einsichtnahme in den Geschäftsräumen der
Stadtwerke Rothenburg/O.L., Südstraße 22, 02929 Rothenburg/O.L.
öffentlich aus und kann zu den nachfolgenden Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi          8.30 bis 12.00 Uhr  und  12.30 bis 15.00 Uhr
Do                        8.30 bis 12.00 Uhr  und  13.00 bis 16.00 Uhr
Do                        8.30 bis 11.30 Uhr
und jederzeit unter www.sw-rothenburg.de eingesehen werden.

Stadtwerke Rothenburg/O.L.
Jung-Leihsner (Betriebsleiterin)

Zweckverband Abwasser Rothenburg/O.L.
Bereitschaftsdienst der 

Stadtwerke Görlitz Service GmbH
Außenstelle Rothenburg/O.L.

Bei Störungen im Abwasserbereich erreichen Sie uns unter unserer

Hotline: 03581 33 555
Ihr Dienstleister - SWG Service GmbH

anzeiger@werbungpaul.de
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Bekanntmachung 
des Zweckverbandes Abwasser Rothenburg/O.L.

Am Montag, den 28.09.2026, findet um 16.30 Uhr die nächste Sit-
zung des Zweckverbandes Abwasser Rothenburg/O.L. in der
Stadtverwaltung Rothenburg/O.L., Marktplatz 1 in 02929 Rothen-
burg/O.L., statt.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.   Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Gäste
     - Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
     - Feststellung der Beschlussfähigkeit
     - Festlegung der zwei Unterzeichner der Sitzungsniederschriften
     - Bestätigung der Tagesordnung
2.   Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 15.06.2026
3.   Bürgersprechstunde
4.   Beratung und Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses 
     2025, Beschluss Nr. 12/2026
5.   Beratung und Beschluss zur Entlastung des Verbandsvorsitzen-
     den für das Geschäftsjahr 2025, Beschluss Nr. 13/2026
6.   Beratung und Beschluss über den Umbau der Wärmeverbin-
     dungsleitung der Kläranlage Rothenburg, Beschluss Nr. 14/2026
7.   Beratung und Beschluss zur Kostenschätzung für die Planung 
     einer Überleitung aus der Gemeinde Neißeaue, 
     Beschluss Nr. 15/2026
8.   Beratung und Beschluss zur Vergabe der Klärschlammentsor-
     gung des ZVAR, Beschluss Nr. 16/2026
9.   Informationen der Verwaltung
10.Anfragen/Mitteilungen der Verbandsmitglieder

Nicht-öffentlicher Teil

gez. C. Biele - Verbandsvorsitzender

Neues Begegnungszentrum
In Nieder-Neundorf entsteht im Dorfpark ein neues Begegnungs-
zentrum, das künftig als zentraler Treffpunkt für die Gemeinschaft
dienen wird. Die Bauarbeiten schreiten planmäßig voran: In der
30. Kalenderwoche wurde die Betonplatte fertiggestellt, in der
33. Kalenderwoche folgte der Rohbau. Das Projekt entwickelt sich
damit zügig und bleibt im Zeitplan. 
Diese Maßnahme wird aus Mitteln der Gemeinschaftsaufgabe zur
„Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“(GAK)
und aus Steuermitteln auf der Grundlage des vom Sächsischen
Landtag beschlossenen Haushaltes des Freistaates Sachsen mitfi-
nanziert.

Nachbericht Sommerfest
Wie schnell doch die Zeit vergeht! Kaum zu glauben, dass das
Rothenburger Sommerfest schon wieder vier Wochen zurückliegt.
Zeit also, noch einmal zurückzublicken und Danke zu sagen!
Unser ganz besonderer Dank gilt deshalb allen, die auf ihre ganz
eigene Weise zum Gelingen des Rothenburger Sommerfestes bei-
getragen haben – unseren Gästen, Sponsoren, Schaustellern,
Handwerkern, Vereinsmitgliedern, Gewerbetreibenden und den
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadt.

Und während bei uns noch die letzten Erinnerungen an drei schöne
Festtage nachklingen, laufen im Hintergrund bereits die ersten
Gedanken und Planungen für das nächste Jahr.
Die Vorfreude ist also schon jetzt da! Wir freuen uns, gemeinsam mit
Ihnen auf das nächste
Rothenburger Sommerfest
vom 30.07. bis 01.08.2027!

Sommerfestbeirat und Bürgermeister Eichler

BEREITSCHAFTSNUMMER 
Trinkwasser - Stadtwerke

Rothenburg 3 22 52

Singen an der Wasserscheide in Geheege
Ein gemütlicher Tag in Geheege, am Samstag den 12. September
2026, bis in die Abendstunden!
Einlass ab 14.30 Uhr auf dem Sportplatz Geheege, bei Kaffee und
Kuchen oder etwas Deftigem möchten wir euch die Wartezeit ange-
nehmer machen und ab 15.30 geht es dann los wir werden gemein-
sam mit dem Männergesangsverein Rothenburg/O.L. von 1845 e.V.
einen geselligen Tag verbringen.

Freut euch auf stimmungsvolle Musik, gemeinsames Singen und
gemütliches Beisammensein in geselliger Runde. Ob mit Familie,
Freunden oder einfach auf einen gemütlichen Plausch – bei uns ist
jeder herzlich willkommen! Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. 
Aber mit dem Nachmittag ist noch nicht Schluss – gegen 19.00 Uhr
gibt es eine Zugabe an der Feuerschale. Bei einem kühlen Bier oder
einer leckeren Wurst kann man nochmal gemeinsam beim Ständ-
chen mit einstimmen.

Wir freuen uns auf euch!

Die Vorstände vom Männergesangsverein Rothenburg/O.L. von 1845
e.V. und dem Heimatverein Geheege e.V.
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Ein Wunsch reist über die Grenze
Manchmal gehen Wünsche weiter, als man es sich vorstellen kann.
Beim Rothenburger Sommerfest werden jedes Jahr Wunschkarten,
befestigt an Luftballons, in den Himmel geschickt – verbunden mit
der Hoffnung, dass sie eines Tages gefunden werden.
Einer dieser Wünsche hat eine ganz besondere Reise zurückgelegt:
Die Wunschkarte wurde im polnischen Sprottau (Szprotawa), rund
100 Kilometer von Rothenburg entfernt, gefunden. Der Finder,
Bürgermeister Mirosław Gąsik, war von den Worten auf der Karte so
berührt, dass er sich persönlich an Maditha wandte und herzlich
nach Sprottau einlud.

Seinen Brief möchten wir Ihnen an dieser Stelle nicht vorenthalten –
als kleine Geschichte über einen roten Luftballon, einen Herzens-
wunsch und eine unerwartete Begegnung über Grenzen hinweg.

Feuerwehr Rothenburg/Stadt
Rückblick Juli

Einsatz 39/2026- 04.07. um 09.57 Uhr
BMA – Auslösung automatischer Melder
Zum ersten Einsatz am 04.07. wurden wir in eine ortsansässige Pflegeeinrichtung alarmiert.
Hier hatte die Brandmeldeanlage ausgelöst. Zu einem Brand kam es glücklicherweise nicht.
Wir überprüften den Sachverhalt, stellten die Anlage zurück und übergaben anschließend
diese dem Betreiber. Nach gut 1h war der Einsatz beendet.
Einsatz 40/2026 - 04.07. um 20.13 Uhr
B2 - Kellerbrand  
Zum zweiten Einsatz am 04.07. wurden wir zu einem Kellerbrand in einem Mehrfamilien-
haus ins südliche Stadtgebiet alarmiert. Vor Ort war deutlicher Brandgeruch wahrnehmbar,
woraufhin der betroffene Hauseingang vorsorglich evakuiert wurde. Trotz intensiver
Erkundung im und am Objekt, konnte kein Feuer oder Auslöser festgestellt werden. Nach gut
1,75h beendeten wir den Einsatz.
Einsatz 42/2026 - 14.07. um 09.37 Uhr
B1 – Brand Baum nach Blitzeinschlag
Am 14.07. wurden wir in die Ortsrandlage Geheege alarmiert. Hier hatte vermutlich ein
Blitzeinschlag eine große Eiche in Brand gesetzt. Wir löschten den betroffenen Baum zügig
ab und konnten somit den Einsatz nach gut 45 min beenden.
Einsatz 43/2026 - 15.07. um 01.10 Uhr
BMA – Brandmeldeanlage 
Kurz nach Mitternacht am 15.07. wurde die Feuerwehr zu einer ausgelösten Brandmelde-

anlage in einer Pflegeeinrichtung im Stadtgebiet alarmiert. 
Die Lageerkundung des betroffenen Gebäudeteils brachte jedoch schnell Erleichterung für
alle Beteiligten. Vor Ort konnte weder Rauch noch ein offenes Feuer festgestellt werden,
sodass für die Bewohner und das Personal zu keinem Zeitpunkt eine Gefahr bestand.
Eine Störung innerhalb der Anlage war Grund der Alarmierung.
Der Betreiber wurde anschließend informiert, so dass wir nach ca. 45 min die Einsatzstelle
verlassen konnten.
Einsatz 44/2026 - 25.07. um 11.18 Uhr
B2 – Brand Freifläche Solarpark
In den Mittagsstunden des 25.07. wurden wir in die Nachbargemeinde nach Biehain alar-
miert. Vor Ort brannten ca 100m² Wiese in einem Solarpark. Der Brand wurde durch die
Kräfte vor Ort schnell gelöscht und der betroffene Bereich mittels Wärmebildkamera über-
prüft. Nach ca 45 min konnten wir wieder Einsatzbereit auf Wache melden.

Generationenwechsel
bei der Feuerwehr Rothenburg/Stadt: Neues Rosenbauer TLF 4000 zum 01.07. in Dienst gestellt.
Die Freiwillige Feuerwehr Rothenburg / Stadt freut sich über den Neuzugang ihres hochmo-
dernen Tanklöschfahrzeugs (TLF 4000). Das neue Einsatzfahrzeug läutet einen echten
Generationenwechsel ein und hat das verdiente TLF 16/25 aus dem Jahr 1994 nach über drei
Jahrzehnten treuem Dienst abgelöst.
Hinter den Kameradinnen und Kameraden liegt ein langer Weg von der Planung bis zur
Realisierung: Bereits im März 2024 erfolgte die offizielle Auftragserteilung im Wert von
479.000€ an die renommierte Firma Rosenbauer. Finanziell unterstützt wurde dieses wichti-
ge Großprojekt durch den Landkreis Görlitz, der eine Förderung in Höhe von 231.000€ bei-
steuerte.
Der Zeitplan: Von der Übernahme bis zum ersten Einsatz
• 01.04.2026 – Die Fahrzeugübernahme: Pünktlich Anfang April konnte eine Delegation der
Wehr das Fahrzeug beim Hersteller abholen und nach Rothenburg überführen.
• Aktuelle Phase – Ausbildung & Einweisung: Ein neues High-Tech-Fahrzeug fordert intensi-
ve Vorbereitung. Bis zum 30.06. lief die umfassende Schulung der Maschinisten und der
Mannschaft, um die moderne Pumpen- und Löschtechnik im Ernstfall sicher zu beherrschen.
• 01.07.2026 – Indienststellung: Alle Ausbildungsschritte wurden erfolgreich abgeschlossen,
das TLF 4000 wurde zum 1. Juli offiziell in den aktiven Dienst übernommen und wird von
nun an den Brandschutz in der Stadt und der Region verstärken.
Mehr Schlagkraft, mehr Wasser – Mit kompakter Staffelkabine
Eine Besonderheit des neuen Fahrzeugs ist die Auslegung als Staffel-TLF. Während klassi-
sche Großtanklöschfahrzeuge im Normalfall nur Platz für einen selbstständigen Trupp (3
Personen) bieten, bringt das neue Rosenbauer-Modell eine komplette Staffel (6 Einsatz-
kräfte) direkt an die Einsatzstelle. Das bedeutet: Massive Wasserversorgung und die nötige
Manpower perfekt vereint in einem Fahrzeug. Dieser Aspekt hatte sich über Jahrzehnte
durch die Vorgängerfahrzeuge am Standort bewährt und war  ein wichtiges Ausschrei-
bungskriterium von Seiten der dafür zuständigen Kameraden vor Ort.
Das neue Kraftpaket ist perfekt auf die spezifischen Gefahrenschwerpunkte unseres Einsatz-
gebietes abgestimmt. Ob für den Schutz der städtischen Bebauung, die Absicherung von
Gewerbegebieten oder die zunehmende Herausforderung durch Wald- und Vegetations-
brände in den umliegenden Flächen – das TLF 4000 sichert eine massive und schnelle
Erstbrandbekämpfung, auch dort, wo ein ausreichendes Hydrantennetz fehlt.
Ein starkes Signal für die Sicherheit: Diese zukunftsweisende Investition der Stadt Rothen-
burg ist eine direkte Investition in den Schutz aller Bürgerinnen und Bürger. Ein herzliches
Dankeschön gilt dem Landkreis Görlitz für die Bereitstellung der Fördermittel, dem Stadtrat,
der Stadtverwaltung und dem gesamten Projektteam der Feuerwehr.
Steckbrief: Tanklöschfahrzeug (TLF 4000-Staffel)
🚒 Allgemeine Fahrzeugdaten
• Funkrufname: Florian Rothenburg 11/24/1
• Fahrgestell: Mercedes-Benz Atego 1530 AF 4x4 
• Aufbauhersteller: Rosenbauer 
• Besatzung: 1/5 (Staffel – 6 Einsatzkräfte)
• Zulässiges Gesamtgewicht: 16.800 kg (17 Tonnen)
• Antrieb: Allradantrieb (4x4) 299 PS
💧 Löschmittel- und Pumpenanlage
• Löschwassertank: 4.200 Liter
• Schaummitteltank: 450 Liter
• Feuerlöschkreiselpumpe: FPN 10-3000 (Förderleistung: 3.000 l/min bei 10 bar)
• Schaumzumischsystem: Automatisches Druckzumischsystem (Rosenbauer RFC Admix
Variomatic)
Sie sind herzlich eingeladen sich das neue Fahrzeug auch aus der nähe anzuse-
hen. Am 06.09. ab 10.00 Uhr wird es eine Vorstellung des neuen TLF4000 im
Rahmen des Noeser Fest geben.
Im Anschluss an die Fahrzeugvorstellung wird wie jedes Jahr der Löschangriff zum Noeser
Fest stattfinden.

Gut Wehr
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Aus Datenschutzgründen werden die Geburtstagskinder nicht mehr namentlich
genannt. 

TÄTIGSEIN
GESELLIGKEIT

FÜRSORGE
- Eventueller Besuch bei Frottana Großschönau. 
Dazu bitte Aushänge beachten!

Gabriele Koch        

Ihre Volkssolidarität e.V. Uhsmannsdorf
MITEINANDER - FÜREINANDER

Freizeitclub „50Plus” Rothenburg
Veranstaltungsplan September
Unsere Rommé & Spielenachmittage im Monat September, wöchent-
lich dienstags, 14.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus. statt.
OKTOBERFEST !!!
Unser traditionelles, kleines Oktoberfest,  feiern wir am Freitag 18.09.
um 17.00 Uhr, in der Gaststätte „ Preußischer Hof “. 
Nur mit Anmeldung ist eine Teilnahme möglich!

Vorschau  Oktober: Rommé- & Spielenachmittage Die. 14.00 Uhr 
ACHTUNG!!  Vorschau November
Modenschau / Herbstmode 26 am Freitag, den 13. November 15.00 Uhr

Ihr Freizeitclub „50Plus" Rothenburg
GEMEINSAM statt EINSAM

Wir wünschen zu den Veranstaltungen Freude und Entspannung.
Fragen & Kontakt:  Stadtverwaltung Rothenburg/O.L. 035891/772-23

A
nz

ei
ge

n
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Männergesangsverein Rothenburg/O.L. 1845 e.V.
Neue Vereinsräume und ein Star in Rothenburg
Wenn Sie, verehrte Leser, diese Zeilen lesen, dann  hat der Männer-
gesangsverein schon die ein oder andere Singestunde in den neuen
Räumen des neuen Bürger- und Vereinszentrums erlebt. Nachdem am
9. Mai zum deutschen Tag der Städtebauförderung die große Einwei-
hung gefeiert wurde hat es sich doch noch bis zum 18. August verzö-
gert bis wir in den neuen Räumen starten konnten. Auf jeden Fall sind
wir froh und dankbar für diese Möglichkeit – auch für die 23 Jahre davor
in den Räumen des „Hexenhäusel´s“.
Nun bereiten wir uns auf die Auftritte der zweiten Jahreshälfte vor,
nachdem wir im Juni unser Marktsingen wieder sehr erfolgreich durch-
geführt haben. Das nächste Ereignis ist das „Singen an der Wasser-
scheide“ in Geheege am Samstag, dem 12. September.
Und nun kommen wir zum Highlight dieses Jahres. Am Samstag, den
19. September 2026 wird Peter Orloff mit seinem Schwarzmeerkosaken-
Chor in der Stadtkirche Rothenburg zu Gast sein und wir als Rothen-
burger Männerchor dürfen mitsingen. Einlass ist ab 16.00 Uhr, Beginn
des Konzertes 17.00 Uhr. Karten gibt es für 30,- € beim Pfarramt, in der

Fleischerei Eichler, bei Kosmetik und Fußpflege Stefanie Seidler und bei
Postagentur/Fernsehbetrieb Steffen Urban. Wir freuen uns auf zahlrei-
che Gäste aus nah und fern.
Danach werden wir uns den Vorbereitungen auf unser traditionelles
Weihnachtskonzert und die Auftritte auf verschiedenen Weihnachts-
märkten der Region widmen.
Bleiben Sie schön gesund und uns gewogen!

P.S.: Proben finden jeden Dienstag von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in den
Vereinsräumen Martin-Ulbrich-Str. 8 (Bürger- und Vereinszentrum) statt.
Interessierte Männer, die sonst nur im Auto oder unter der Dusche sin-
gen, sind jederzeit herzlich willkommen.

Thomas Klotsche - 2.Vorsitzender / Presse- und Medienwart

www.mgv-rothenburg.de

Unter dem Motto „Miteinander- Füreinander“ laden wir zu uns ein.
Unsere regelmäßigen Angebote:
Mo.  16.30 Uhr Tanzgruppe
Di.    16.00 Uhr Buchstabensuppe (Ein Angebot zur Verbesserung der Lese- und Schreib-
          kompetenz für Erwachsene in Verbindung mit gemeinsamem Kochen)
         16.30 Uhr Beratungsstunde bei persönlichen oder familiären Problemlagen 
          (nur Einzelgespräche und nach vorheriger Anmeldung)
Mi.   15.00 Uhr Christians Computersprechstunde (nach Absprache) 
         18.00 Uhr Mehrgenerationenchor
Do.   15.30 Uhr Nähkurs für Kinder
         16.00 Uhr Malkurs         
Unsere Veranstaltungen im September:
02.09.   15.30 Uhr Basketballtraining mit David
09.09.   15.30 Uhr Naturwerkstatt 
13.09.   15.00 Uhr Familiencafé (Papierblumenwerkstatt)
16.09.   15.30 Uhr Basketballtraining mit David
17.09.   19.00 Uhr „So oder so ist das Leben“ ein Hildegard Knef Abend 
                                   Infos und Karten gibt’s im MGH und in der Stadtbibliothek Rotenburg
21.09.   16.00 Uhr Vorlesestunde in gemütlicher Runde
23.09.   15.30 Uhr Naturwerkstatt 
24.09.   16.00 Uhr Joblabor
25.09.   14.00 Uhr Basketballturnier am MGH
26.09.   09.00 Uhr „Kinder zeigen Haltung“ 
                                  Ein Angebot zum Weltkindertag (Anmeldung erforderlich)
28.09.   18.00 Uhr „Kamera Sensibel“ Psychatrie im Film
30.09.   15.30 Uhr Basketballtraining mit David

Falls Sie Hilfe bei der Erstellung von Bewerbungen, Anträgen (z.B. für die Rente) oder ande-
ren Formularen suchen, dann vereinbaren Sie gerne einen Termin bei uns.
In unserem Offenen Treff kann man während der Öffnungszeiten spielen, Hausaufgaben
machen, auf den Bus warten, lesen, einfach mal abhängen und vieles mehr. Falls was am PC
erledigt oder ausgedruckt werden muss- wir schließen gerne das Computerkabinett auf.
Natürlich kann unsere Basketballanlage, auch außerhalb des Angebotes von David, wieder
rege genutzt werden. Wir haben genügend Bälle zum Ausleihen da.
Gerne vermieten wir unsere Räumlichkeiten für soziale Projekte.
Kommen Sie in unser Team!
Wir freuen uns, wenn Sie uns als Ehrenamtliche/r zu unterstützen möchten. Dringend
suchen wir in diesem Rahmen Nachhilfelehrer und jemanden für ein Fotoprojekt.

Anfragen bzw. Anmeldungen für unsere Angebote bitte an: mehrgenerationenhaus-
rbg@diakonie-st-martin.de oder 035891 7237

Ein ganz dickes Dankeschön an unsere lieben ehrenamtlichen Frauen und Männer, die
immer alles möglich machen!
An der Litfaßsäule/ Kita Arche, den Aushängen vor unserem Haus und auf unserem
Instagram Kanal unter mgh_rothenburg findet sich regelmäßig das Neueste vom Neuen.

Wir sind zu finden auf dem: Schlossplatz 2 in Rothenburg/O.L.
(unterhalb der evang. Kirche, zweiter Parkplatz, rotes Gebäude)
Post an: Mühlgasse 10 in 02929 Rothenburg/O.L.
Telefon: 035891 - 72 37
Mail to: mehrgenerationenhaus-rbg@diakonie-st-martin.de

Dieses Jahr sind die Kinder der Arche Natur-
entdecker. Wir haben auf unseren Spaziergängen so manch Spannen-
des gesehen. Anfang Juni erwarteten wir ein besonderes Paket, die
Lieferung kam pünktlich zum Kita-Fest am 3. Juni. In dem Paket befan-
den sich Raupen. Sie sahen sehr unscheinbar aus. Ungefähr eine
Woche haben wir ihnen beim Wachsen zugesehen. Sie wurden größer
und dicker. Dann haben sie sich nacheinander verpuppt, in ihrem
Kokon sind sie zu einem wunderschönen Schmetterling geworden. Wir
konnten sogar das Schlüpfen beobachten. Als alle Schmetterlinge
geschlüpft waren, haben wir sie freigelassen.

Unsere Schulanfänger haben sich in der Kindergartenzeit entwickelt
und vieles gelernt. Jetzt starten sie in einen neuen Lebensabschnitt,
ähnlich wie die Schmetterlinge. Wir wünschen ihnen einen gesegneten
Schulstart und alles Gute für ihr Leben.

Cornelia Neumann und das Arche-Team

Sonnige Grüße aus 
dem Ev. Kinderhaus Arche
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ASV "Vorwärts" Rothenburg e.V.
Jeder große Sprung 

beginnt mit einem kleinen
Jedes Jahr kommt der Moment, an dem wir einige unserer Springmäuse
ein Stück weiterziehen lassen müssen. Mit einem lachenden und einem
weinenden Auge verabschieden wir die Kinder, die nach den Sommer-
ferien nun ihre Schultasche statt ihrer Sporttasche packen und ein
neues, aufregendes Kapitel beginnen.
Wenn wir auf die gemeinsame Zeit zurückblicken, sehen wir viel mehr
als nur die Jahre bei den Springmäusen. Wir denken an viele unvergess-
liche Momente: fröhliches Lachen, leuchtende Kinderaugen, spannende
Abenteuer, kleine und große Erfolge, tröstende Umarmungen und ganz
viel gemeinsames Lernen. Aus schüchternen kleinen Mäusen sind muti-
ge, selbstbewusste und neugierige Kinder sowie starke Persönlichkeiten
geworden.
In unserer Abteilung wurden wichtige Grundbausteine für ihren weite-
ren Lebensweg gelegt. Hier konnten die Kinder Freundschaften schlie-
ßen, Vertrauen aufbauen, Herausforderungen annehmen, an sich selbst
glauben, ihre Stärken entdecken und lernen, Rücksicht zu nehmen
sowie füreinander da zu sein. All diese Erfahrungen nehmen sie nun mit
in die Schule.

Auch wenn der erste Schultag ein großer Meilenstein ist, heißt das für
unsere Springmäuse nicht, dass sie sich von uns verabschieden müssen.
Bis zu ihrem 8. Geburtstag dürfen sie weiterhin Teil unserer Abteilung
bleiben. Darüber freuen wir uns sehr, denn so dürfen wir sie noch ein
Stück auf ihrem Weg begleiten und miterleben, wie sie weiter an ihren
Herausforderungen wachsen.
Liebe Schulkinder, wir sind stolz auf euch. Geht mit offenen Augen, viel
Neugier und Vertrauen in eure eigenen Fähigkeiten in diesen neuen
Lebensabschnitt. Glaubt an euch, seid mutig und behaltet euer Lachen
sowie eure Freude am Entdecken. Wir werden euch immer als einen
wichtigen Teil unserer Springmäuse in Erinnerung behalten.
Ein herzliches Dankeschön möchten wir auch den Eltern aussprechen.
Danke für das Vertrauen, das ihr uns entgegengebracht habt, und dafür,
dass wir eure Kinder ein Stück ihrer Kindheit begleiten durften. Das ist
für uns etwas ganz Besonderes.
Wir wünschen unseren acht Schulkindern einen wundervollen Schul-
start, viele neue Freundschaften, spannende Erlebnisse und ganz viel
Freude am Lernen.

Eure Laura, Laurine und Julia von den Springmäusen 

1. Rothenburger SV e.V.
- der Fußball Club in Rothenburg -

Heimspieltage im September
                1. Herren (15.00 Uhr)                     2. Herren (12.30 Uhr)                       A-Jugend (11.30 Uhr)
05.09.                       -                                                            -                                                         -              
12.09.       SV 48 Reichwalde                          SV Skerbersdorf 48                                       -              
13.09.                       -                                                           -                                          Holtendorfer SV

                B-Jugend (11.00 Uhr)                     D-Jugend (10.00 Uhr)                       E-Jugend (17.30 Uhr)
05.09.       Germania Görlitz                                            -                                                         -             
11.09.                       -                                                            -                                           SV Lok Schleife
26.09.       SV Gebelzig 1923                        Stahl Rietschen-See                                      -              

Heimspielorte: B-Jugend: Sportplatz Wiesa
Sommerfest 2026

Auch das Sommerfest 2026 liegt schon wieder einmal hinter uns, was
nicht nur für unsere Stadt, sondern auch für unseren Verein ein großes
Highlight war. Angefangen beim Einmarsch der Vereine, wo von Jung bis
Alt unser Verein repräsentiert wurde. Weiter ging es am Samstag mit
dem Turnier der Ü-Mannschaften, was auch ein voller Erfolg wurde.
Highlight zum Sonntag war natürlich der Festumzug. Ein großes
Dankeschön an das verantwortliche Team für das Herrichten der wun-
derschönen Festwagen und die anschließende Präsentation unseres
Vereins durch die ganze Stadt. An dieser Stelle auch eine Auszeichnung
für alle Helfer, die uns das ganze Sommerfest unterstützt haben. Ob auf
dem Sportplatz oder an allen Sommerfesttagen im Ausschankwagen des
RSV auf dem Markt, euch gebührt ein großes Dankeschön. Ohne euch
wäre die Präsenz unseres Vereins über das Fest hinweg nicht möglich
gewesen. Vielen Dank!

Ü-Turnier Sommerfest
Auch in diesem Jahr wurde pünktlich zum Sommerfest der Landskron-
cup der AK Ü 60/70 ausgetragen. Nach spannenden und knappen Spie-
len gewann erstmalig unsere SpG Oberlausitz Ü 60. Zweiter wurde
Dresden Lockwitzgrund, Dritter Neuhausen/Cämmerswalde aus dem
Erzgebirge, Vierter Traktor Trebendorf und Fünfter die einzige Ü 70
Mannschaft, die Auswahl Oberlausitz mit dem ältesten Spieler Herbert
Haar mit 79 Jahren. Man muss schon staunen, was da einige Männer im
fortgeschrittenen Fußballalter mit dem Ball noch zaubern können. Unser
Dank gilt allen fleißigen Händen und Cheforganisator Rolf Zimmermann.

Der Vorstand
Mehr Infos unter: www.rothenburgersv.de

Blau-Weiß-Lodenau
Am 12.09. sind die Lodenauer beim SV Blau-Weiß Kromlau zu Gast. Anstoß ist
um 15.00 Uhr in Kromlau. 
Am19.09. kommt die zweite Mannschaft des Rothenburger SV nach Lodenau. Beginn des
Stadtderbys ist um 15.00 Uhr auf dem Sportplatz in Lodenau.

Seidel  -  Blau-Weiß Lodenau
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Gemeindeverwaltung Hähnichen
      Telefon:         035894 30 415
      Fax:                  035894 36 722
      Mail:               gemeinde@haehnichen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
       Mittwoch:  14.00 bis 17.00 Uhr

Außerhalb der Sprechzeiten wenden Sie sich bitte an:
       Stadtverwaltung Rothenburg/O.L.
       Marktplatz 1, 02929 Rothenburg/O.L.
       Telefon:      03 58 91 / 772 0
       Mail:             stadt@rothenburg-ol.de

In dringenden Fällen erreichen Sie Herrn Bürgermeister Prof. Dr. Zscheile
unter der Rufnummer 0171 - 12 19 644.

Beschlüsse
aus der Sitzung des Gemeinderates vom 04.08.2026 (Öffentlicher Teil)                                  
GR 009/2026    Außerplanmäßige Ausgabe auf dem Produktkonto der 
                              Feuerwehr Hähnichen                                  
GR 010/2026    Aufhebung Satzungsbeschluss Ergänzungs- und Klarstellungs-
                              satzung Quolsdorf
GR 011/2026    Entwurfs- und Auslegungsbeschluss Klarstellungs- und 
                              Ergänzungssatzung Quolsdorf                                  
aus der Sitzung des Gemeinderates vom 12.08.2026 (Öffentlicher Teil)                                  
GR 012/2026    Vergabe Straßeninstandsetzung Hähnichen 2026

Wer hat Interesse?
wir haben unser Inventar erneuert und bieten gut erhaltene gepolsterte Stühle sowie große Tische  zum Kauf an.

Gepolsterte (Rücken und Sitz) Stühle 3,00€/Stück • große Tische (6-8Pers.) 5,00€/Stück.
Die Möbel können nach vorheriger Absprache gern besichtigt werden. Mindestabnahme bei den Stühlen: 10 Stück.

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte an:
Telefon: 035891 77221   •   E-Mail: Gemeinde@haehnichen.de

Sitzung des Gemeinderates
Gemeinderat                                                 01.09.2026                19.00 Uhr
Hauptausschuss                                          15.09.2026                18.00 Uhr
Technischer Ausschuss                             15.09.2026                19.00 Uhr
Die genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Informations-
kästen der Gemeinde Hähnichen.
Änderungen vorbehalten!

Freiwillige Feuerwehren 

Die Wehrleitungen

Ortswehr Datum Ausbildung Zeit Thema

Hähnichen 11.09.
12.09.

15.09.
25.09.

Praxis
Praxis

Weiterbildg. FK
Praxis

18.00
09.00

19.00
18.00

Maschinistenausbildung
FWDV 7 Ausbildung Atemschutzgeräteträger,
Innenangriff / Menschenrettung
Führungsweiterbildung „Einsatz Szenarien - Übung“
FWDV 500 / GAMS + Schulübung dazu

Quolsdorf 04.09.
08.09.
11.09.
15.09.

Dienstversammlg.
Ausbildung
Ausbildung

Weiterbildg. FK

18.30
18.00
18.00
19.00

Technische Hilfeseistung, Ausbildung mit FFW Trebus
OTS im Ortsgebeit
ggf. Schulungsthema vom 06.10.26 oder 10.11.2026 
Führungsweiterbildung GF/ZF

Trebus 04.09.
11.09.
15.09.
28.09.

Theorie
Praxis

Weiterbildg. FK
Praxis

18.30
18.00
19.00
18.00

Technische Hilfeseistung, Ausbildung mit FFW Quolsdf
Maschinistenausbildung Gemeinde
FAB Einsatz Szenarien - Übung
Praxisübgen FwDv 3/7 Staffel im Lösch-/
Hilfeleistungseinsatz

Spree 02.09.
11.09.
15.09.

Praxis
Praxis

Weiterbildg. FK

17.30
18.00
17.00

Löschmittelkunde, Schaum,Pulver,Wasser
Maschinisten Ausbildung
Führungsweiterbildung

Jugend-Fw 04.-
06.09.

Veranstaltung Braunsteichlager - Alle

Verabschiedung von Frau Moroz
Zum monatlichen Seniorentreff am 31.07.2026 in Hähnichen nutzte
Bürgermeister Zscheile die Gelegenheit, Frau Moroz für Ihre über
18jährige ehrenamtliche Tätigkeit für die Senioren herzlich zu dan-
ken. Sie hatte angekündigt, sich aus dieser Tätigkeit zurückziehen
zu wollen.  
Frau Moroz hat in dieser langen Zeit mit sehr viel Engagement,
Einfallsreichtum, Improvisationstalent vor allem aber gelebter
Herzlichkeit ganz wesentlich dazu beigetragen, dass die Senioren
und Seniorinnen in Hähnichen einen Ort der Zusammenkunft, des
Austausches, der Information und Kurzweil vorfinden konnten –
und das immer bei leckerem Kaffee und Kuchen.
Nochmals ganz herzlichen Dank an Frau Moroz. wir wünschen ihr
weiterhin alles Gute und vor allem auch viele schöne Stunden als
Seniorin zum Seniorentreff! 
Eine würdige Nachfolgerin für Frau Moroz steht bereits in den
Startlöchern! 

Bürgermeister Prof. Dr. M. Zscheile

Danke
Hiermit möchte ich mich noch einmal für die nette Verabschiedung
als Leiterin des Seniorentreffs in Hähnichen ganz herzlich bei unse-
rem Bürgermeister Prof. Dr. Zscheile, dem Pflegedienst Preuß sowie
der Kindertagesstätte „Zur Eisenbahn“ für die Anerkennung und die
lieben Geschenke, über die ich mich sehr gefreut habe, bedanken.

Danke Ihre Marlen Moroz

Vorstellung
Liebe Seniorinnen und Senioren von Hähnichen,
hiermit möchte ich mich heute als Ihre neue Seniorenbetreuerin
vorstellen.
Ich heiße Ina Weber und wohne in Hähnichen, am Schöps 4.
Ich möchte gern die Tätigkeit von meiner Vorgängerin Marlen
Moroz übernehmen und hoffe auf eine weitere gute Zusammen-
arbeit und viele schöne gemeinsame Nachmittage.
Ich bin auch für Hinweise und Vorschläge zur Gestaltung unserer
Treffen offen und dankbar.
Ich wünsche uns weiterhin eine schöne Zeit, schöne Gespräche und
fröhliches Beisammen sein.

Mit freundlichen Grüßen - Ina Weber
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Seniorentreff in Quolsdorf 
Hallo liebe Seniorinnen und Senioren,
wie vereinbart treffen wir uns am Freitag den 25.09. um 13.00 Uhr
am Vereinshaus zur Abfahrt mit dem Bus und weiter geht es mit
dem Schiff zur Kaffeefahrt auf dem Bärwalde See.
Unser Motto dazu: Finden wir Ruhe und Erholung, genießen die
Natur mit der Bärwalder Seelust, ahoi!

Mit freundlichen Grüßen - Eure Manuela Biele & Team

Seniorentreff in Hähnichen 
Liebe Seniorinnen und Senioren,
unser nächster gemeinsamer Nachmittag findet am 25.09. bereits
um 13.15 Uhr in der ehemaligen Arztpraxis in Hähnichen statt.
Nach einem gemeinsamen Kaffeetrinken, wollen wir an diesem Tag
nun unsere Traktorausfahrt stattfinden lassen.
Es sind noch Plätze frei!!!
Wer gern mit uns noch diesen Tag erleben möchte, kann sich gern
bei mit unter der Telefonnummer 0162 2567012 melden.

Mit freundlichen Grüßen - Ina Weber

Aus Datenschutzgründen werden die Geburtstagskinder nicht mehr namentlich
genannt. 

Kindertagesstätte 
„Zur Eisenbahn“

Was für ein schöner Start 
ins neue Kindergartenjahr
Mit viel Freude und strahlenden, neugierigen Kinderaugen sind wir in
das neue Kindergartenjahr gestartet. Gleich zu Beginn erwartete unsere
Kinder ein ganz besonderer Ausflug mit dem Heidekäfer. Da das Wetter
leider nicht ganz mitspielte und unser geplantes Wald- und Wiesen-
picknick ins Wasser fiel, starteten wir unseren Tag gemütlich mit einem
gemeinsamen Frühstückspicknick in unserem Bewegungsraum. Gut
gestärkt ging es anschließend auf Entdeckungstour. Mit dem Heide-
käfer fuhren wir zu einem Waldgehege. Dort konnten wir Damwild,
Mufflons und Rotwild beobachten und sogar füttern. Die Tiere kamen
so nah an unseren Bus heran, dass wir sie sogar streicheln konnten. In
einem separaten Gehege konnten wir noch beeindruckende Bisons
beobachten. Nach den vielen spannenden Eindrücken ging es weiter
zum Spielplatz nach Stannewisch. Dort legten wir noch einen gemüt-
lichen Abschlussstopp mit einer kleinen Trink- und Naschpause ein.
Natürlich durfte auch noch etwas gespielt werden. So ging ein erlebnis-
reicher und wunderschöner Vormittag zu Ende. Die Kinder hatten viel
zu entdecken, zu staunen und gemeinsam zu erleben – ein rundum
gelungener Start in unser neues Kindergartenjahr!

Wir freuen uns schon auf weitere kleine und große Erlebnisse, die vor
uns liegen!

Herzliche Grüße -
eure Bahnpiraten der Kindertagesstätte „Zur Eisenbahn“ in Hähnichen
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Mitteilungen der Kirchengemeinde Hähnichen
Monatsspruch - September

Besser eine Hand voll mit Ruhe 
als beide Fäuste voll mit Mühe und Haschen nach Wind. (Koh 4,6 (L))

Gottesdienste:

Andachten in Pflegeeinrichtungen:
03. 09. Herrenhaus Teicha – 10.00 Uhr 
10. 09. Pflegezentrum Rietschen – 10.00 Uhr

Kreise/Chöre:      
Der Frauenkreis Hähnichen findet am Mittwoch, 02. September um 14.00 Uhr statt.
Der Posaunenchor Rothenburg probt Mittwoch, 19.00 Uhr im Martinshof.
Der Posaunenchor Daubitz probt Montag, 18.30 Uhr in Rietschen.
Der Kirchenchor trifft sich nach interner Verabredung zu den Proben.

Jugendarbeit:     
Der Christenlehreunterricht findet dienstags um 16.00 Uhr (nicht in den Ferien)
im Gemeinderaum in Hähnichen statt.
Konfirmandenunterricht findet gemäß Absprache mit Pfr. Schumann (Kl. 8) und
Pfr. Kroll (Kl. 7) statt.
Sollte jemand keine Einladung aufgrund Rückstellung oder Überspringung erhal-
ten, bitten wir um Meldung per Mail im Kirchenbüro.

Urlaub:                   
Pfarrer Kroll: 11.-16. September - Vertretung übernimmt Pfarrer Kriegel aus Niesky

Kontakt:
       Evangelische Kirchengemeinde Hähnichen, Am Schöps 2, 02923 Hähnichen
       Sprengelbüro Daubitz, Schmiedegasse 13, Tel.: 035772 - 40 650
       E-Mail: zentralbuero@kirchen-am-weissen-schoeps.de

       Pfarrer Steffen Kroll: 0176 - 46 08 55 42 (außer Montag)
       steffen.kroll@gemeinsam.ekbo.de

Bankverbindung: Ev. Kirchgemeinde Hähnichen
       IBAN: DE 72 8559 1000 4518 1746 01       BIC: GENODEF1GR1
Bürozeiten:
       Mo: 08.30 bis 11.00 Uhr + 14.00 bis 15.00 Uhr • Do: 14.00 bis 16.30 Uhr

06.09. - 14. nach Trinitatis                                                                        
Rietschen    10.30 Uhr  Gottesdienst
Hähnichen  14.00 Uhr  Konfirmationsjubiläum
13.09. - 15. nach Trinitatis                                                                        
Daubitz        09.00 Uhr  – mit Kindergottesdienst
Rietschen    10.30 Uhr  Gottesdienst
20.09. - 16. nach Trinitatis                                                                        
Hähnichen  09.00 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
27.09. - 17. nach Trinitatis                                                                        
Rietschen    10.30 Uhr  Gottesdienst
Daubitz        14.00 Uhr  Konfirmationsjubiläum
03.10. - Tag der dt. Einheit                                                                       
Daubitz        10.00 Uhr  Gottesdienst
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Evangelische

Kirchengemeinde
September

__Öffnungszeiten des Kirchenbüros
Dienstag                                                                 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Donnerstag                                                           9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr

Tel. 035891 - 40 273 • E-Mail: ekgm.rothenburg@gmx.de
Die Friedhofsverwaltung wird vom Kirchenbüro aus bearbeitet. Wir sind von
Montag bis Freitag für Sie da unter Telefon 035891 - 40 273 mit Anrufbeantworter.

GottesdiensteGottesdienste

Bankverbindung der Kirchengemeinde: Empfänger: 
Evangelische Kirchengemeinde Rothenburg (genaue Bezeichnung des Kontos)
IBAN:  DE77 8505 0100 0050 0017 36       BIC:  WELADED1GRL 

Hast du erkannt, wie weit die Erde ist? Hiob 38,18

Liebe Leserinnen und Leser,
noch ist Sommer und wir genießen die letzten warmen Tage. Oder
haben Sie in diesem Jahr genug von der Hitze? Es war ja auch unge-
wöhnlich heiß, an manchen Orten hatten wir fast 40 Grad! Und
immer zu wenig Regen! Wenn es regnet, dann oft sintflutartig. Der
Boden kann das viele Wasser nicht aufnehmen, Straßen überfluten,
Keller laufen voll. Wir stehen hilfos daneben und fragen uns: Warum
ist das in diesem Jahr so ungewöhnlich?
Eigentlich wissen wir, dass wir nicht im Einklang mit der Natur leben.
Wir Menschen haben uns die Natur zu eigen gemacht, aber leider
nicht um sie zu schützen, sondern um sie für unsere Zwecke zu nut-
zen. Seit vielen Jahrzehnten geht diese Nutzung über das verträgli-
che Maß für die Natur hinaus. Die Kampagne „Erdüberlastungstag“
weist in jedem Jahr darauf hin, wann wir mehr Rohstoffe verbraucht
haben, als in einem Jahr nachwachsen können. In diesem Jahr waren
für Deutschland die Ressourcen bereits am 10. Mai verbraucht! 
Die christlichen Kirchen setzen sich seit Jahren für die Bewahrung der
Schöpfung ein. Anfang September begehen wir den Ökumenischen
Tag der Schöpfung. Dabei begleitet uns der Vers aus dem Buch Hiob.
Hiob war ein gerechter Mann. Er wurde auf die Probe gestellt: Wenn
er arm und krank wird, wenn er alles verliert, auch seine Familie,

wird er dann nicht Gott verfluchen? Freunde kamen zu Hiob und
redeten auf ihn ein: Er könne kein gerechter Mensch sein, sonst
würde ihn nicht so ein Unheil treffen. Doch Hiob war sich sicher, dass
er immer gut gehandelt hat. Er wandte sich an Gott und klagte ihn
für sein Unglück an, aber er traut weiter auf Gott. Und Gott hört seine
Klage und erbarmt sich über ihn. Aber Gott fragte Hiob, wo er denn
war, als er, Gott, die Erde erschuf? Gott weißt uns darauf hin, dass wir
nur ein ganz kleiner Teil der Erde sind, das wir die ganze große
Komplexität nicht erfassen können. Das kann nur Gott selbst! Des-
halb bleiben wir in allem was wir tun und lassen auf Gott angewie-
sen. Er ist der Schöpfer und er will das Leben! Gott will nicht vernich-
ten, Gott will helfen und schützen, wie bei Hiob. Das macht mir Mut! 
Guter Gott, wie wunderbar ist deine Schöpfung, fasziniert und stau-
nend betrachten wir alles Lebendige um uns herum und fühlen unsere
tiefe Verbundenheit mit allen deinen Geschöpfen. Aber wie verletzt ist
deine Schöpfung! Eigensinnig und ohne Mitgefühl haben wir allem
Lebendigen um uns herum unseren Stempel aufgedrückt und für uns
verzweckt. Zeige uns, an welchen Stellen wir uns für unsere Umwelt
einsetzen können, wie wir das richtige Maß finden, um unseren Kindern
und Enkeln eine Zukunft auf dieser Erde zu geben. Amen
                                                                                                   Diakonin Anne-Magdalena Schubert

 __________ANgeDACHT___________

14. Sonntag nach Trinitatis                                                                         06.09.2026
Lodenau                14.00 Uhr   Festgottesdienst mit Kirchenkaffee           Pfr. Swoboda
15. Sonntag nach Trinitatis                                                                         13.09.2026
Martinshof           10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl                       Pfn.i.R. Lampe
MUH                       10.00 Uhr   Gottesdienst                                                      Präd. Schröcke
16. Sonntag nach Trinitatis                                                                         20.09.2026
Stadtkirche          10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl                       Pfr. Swoboda
                                                      zur Jubelkonfirmation mit Kirchenkaffee
17. Sonntag nach Trinitatis                                                                         27.09.2026
Martinshof           10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl                       Pfn.i.R. Lampe
Erntedankfest                                                                                                    04.10.2026
Stadtkirche          10:00  Uhr Erntedank-GD mit Taufgedächtnis            Pfr. Swoboda

Kinder- und JugendarbeitKinder- und Jugendarbeit

GemeindekreiseGemeindekreise
Posaunenchor                          Mittwoch                      19.00 Uhr
Bibelgesprächskreis               Dienstag                        16.00 Uhr am 08. und 22.09.2026

VerstorbenVerstorben
30.06.2026     Ursula Liewald geb. Seiler                               Nieder-Neundorf  88 Jahre
18.07.2026     Erika Lalowski geb. Hänsel                              Nieder-Neundorf  87 Jahre

Sprechzeiten Pfr. Swoboda nach Vereinbarung - 
Mobil: 0160 - 92 95 58 68 und E-Mail: johannes.swoboda@gemeinsam.ekbo.de

Rothenburg                           02.09. + 07.10.                                                            14.30 Uhr
Lodenau                                 09.09.                                                                              14.00 Uhr
MUH - WPH                           14.09.                                                                              14.30 Uhr

GemeindestundenGemeindestunden

__Fahrdienst
Gern holen wir Sie zu Gottesdiensten und Veranstaltungen ab. Melden Sie sich dazu im
Kirchenbüro.

__Urlaub und Vertretung
Das Kirchenbüro bleibt bis zum 11. September  geschlossen. Wir sind telefonisch über Pfr.
Swoboda  zu erreichen.

www.kirchengemeinde-rothenburg.de

Christenlehrezeiten für das Schuljahr 2026/2027
Mittwoch      Rothenburg      14.00 - 14.45 Uhr          1. - 4. Klasse
                         Rothenburg      15.00 - 15.45 Uhr          5. Klasse 
Donnerstag  Rothenburg      16.00 - 16.45 Uhr          6. Klasse
Konfirmandenunterricht für das Schuljahr 2026/2027
Dienstag       Rothenburg    15.00 - 15.45 Uhr    Vorkonfirmanden

Die Junge Gemeinde trifft sich am 03. und 17. September (immer 14tägig).

__Jubelkonfirmation
Auch in diesem Jahr wollen wir die Eiserne, Diamantene, Goldene und Silberne
Konfirmation gemeinsam am Sonntag, dem 20.09.2026 feiern. Sind Sie in den
Jahren 1951, 1956, 1961, 1966, 1976 und 2001 konfirmiert worden? Dann
melden Sie sich bitte zur Jubelkonfirmation im Kirchenbüro an.
Bitte sagen Sie den Termin auch weiter.

__Schwarzmeerkosaken
– Chor Peter Orloff
Für das Konzert der Schwarzmeerkosaken mit Peter Orloff und dem Männerge-
sangsverein Rothenburg, welches am Samstag, dem 19. September um
17.00 Uhr in unserer Stadtkirche stattfinden wird, können Sie die Karten im
Vorverkauf im Kirchenbüro erwerben.
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Herzlich laden wir zu unseren Abenden im Rahmen des  DonnerstagsKULT ein. Die
Abende finden im Gemeindesaal statt, wenn nicht anders angegeben. Der Eintritt
hierfür ist frei, Spenden zur Finanzierung kostenaufwändigerer Veranstaltungen
und für das Getränkeangebot sind erwünscht.

Termine und Inhalte:
Donnerstags 19.00 Uhr 
03.09.    Kirchenkino: „Robinson junior“
10.09.  Ein informativer Spaziergang über den Friedhof in Rothenburg – 
                 Treffpunkt am Eingang Görlitzer Straße 
17.09.    „Hildegard-Knef-Konzert“ im Mehrgenerationenhaus mit 
                 Julia Boegershausen – um Ticketreservierung im MGH wird gebeten
24.09.  Bericht über eine Begegnung mit unserer Partnerkirche UCC in den USA –

   Mit den Familien Schmidt, Zeller und Drese  
01.10.    Basteln zum Erntedankfest im Haus Krone, Marktplatz 10

__Rückblick
Besenwirtschaft

Märchen auf der Kirchenwiese
Rund 80 Menschen machten es sich am 6. August auf der Wiese an der Rothenbur-
ger Stadtkirche gemütlich und ließen sich beim 5. Oberlausitzer Märchensommer
auf „Lebensspuren“ durch die Welt der Märchen führen.
Wie schon in den vergangenen Jahren war Rothenburg wieder der Auftakt des
Märchensommers. Anne Swoboda und Meike Kreim erzählten bekannte und weni-
ger bekannte Märchen der Brüder Grimm und aus aller Welt mit Worten, Figuren,
Papier und viel Spielfreude – musikalisch begleitet von Marc Winkler. Dabei wurde
schnell spürbar, was lebendiges Erzählen ausmacht: Die Geschichten entstehen
nicht nur bei den Erzählerinnen, sondern ebenso in den Köpfen und Herzen der
Zuhörenden.
So wurde aus einem Sommerabend auf der Kirchenwiese ein ganz besonderer
Zauberabend: 80 Menschen, zwei Erzählerinnen, ein Gitarrenspieler und unzählige
Bilder im Kopf.
Und weil Märchen bekanntlich weitergehen, darf man sich schon jetzt freuen: Auch
2027 soll es wieder einen Oberlausitzer Märchensommer geben – und Rothenburg
wird voraussichtlich wieder den Auftakt bilden.

__Ausblick
Erntedankfest am 04. Oktober 2026
Am ersten Sonntag im Oktober wird in den Kirchen das Erntedankfest gefeiert. Wir
danken Gott, dass wir genug zum Leben haben und mit Freude die Gaben der Natur
genießen können. 
Für unseren Gottesdienst am 04. Oktober 2026 um 10.00 Uhr wollen wir unsere
Kirche wieder festlich schmücken. Gern können  Sie Ihre Erntegaben am
Sonnabend den 03. Oktober 2026 zwischen 9.00 Uhr und 11.00 Uhr in die Kirche
bringen und beim vorbereiten und schmücken mit helfen. Oder Sie bringen Ihre
Gaben zum Gottesdienst mit.
Alle Gaben werden im Anschluss an soziale Projekte weitergegeben, sodass Ihr
Kirchenschmuck auch noch einen weiteren guten Zweck erfüllt. Wir freuen uns
über Ihre Spenden die unsere Kirche zieren und später vielen Menschen helfen.

__Trauercafé
Der Verlust eines geliebten Menschen ist eine sehr schwere Erfahrung. Unser Herz
gleicht dann einer Wunde die schmerzt und lange nicht heilt. Trauer ist eine natür-
liche und lebenswichtige Reaktion. Sie ist ein Prozess und wird individuell erlebt. 
Die Evangelische Kirchengemeinde lädt am 16. September  von 15.00 Uhr
bis 17.00 Uhr zu einem Trauercafé ein. Das Angebot richtet sich an Menschen,
die eine nahestehende Person durch Tod verloren haben, unabhängig vom
Zeitpunkt des Verlustes und unabhängig von einer Religiösen Bindung. Im
Vordergrund stehen das Zusammensein und die Begegnung mit anderen, die
ebenfalls den Verlust eines geliebten Menschen erlebt haben. Gemeinsames
Kaffeetrinken, Lachen und Weinen werden durch inhaltliche Impulse bereichert. 
Begleitet wird das Trauercafé durch Pfarrer  Johannes Swoboda.

__Hand-in-Hand-Markt 
Öffnungszeiten: Die. und Do. je von 10.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 17.00 Uhr
Nun sind auch wieder Sachen für die Übergangs- und Winterzeit vorrätig.
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02.09.  19.00       Lesung U. Tiffert, Vereinshaus Lodenau
05. + 06.09.         26. Noeser Fest, Festwiese
09.09.  15.30       Naturwerkstatt, MGH
12.09.  14.30       Singen in Geheege
17.09.  19.00       Hildegard-Knef-Abend, MGH
19.09.  17.00       Konzert Peter Orloff, Stadtkirche
20.09.  17.00       Jubelkonfirmation, Stadtkirche
24.09.  16.00       Joblabor, MGH
25.09.  15.00       Piratenfest, Gummistiefelchen Uhsmannsdorf
03. + 04.10.         Prellbockfest, Lokschuppen

Detaillierte Informationen in den einzelnen Beiträgen dieser Ausgabe.

Veranstaltungen
auf einen Blick
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Rothenburger Schützenverein
Das Augustschießen war wieder ein Highlight 
beim diesjährigen Rothenburger Sommerfest 2026
Das Augustschießen oder auch das Schützenfest hat eine lange
Tradition in Deutschland. Um das Brauchtum und die Zusammen-
gehörigkeit in unserer Gemeinschaft zu pflegen, wird das Fest, wie
hier auch in Rothenburg, alljährlich mit großer Begeisterung
gefeiert.

Wie in jedem Jahr wurde beim Rothenburger Schützenverein e.V
wieder ein neuer König ausgeschossen. Karsten Becher ist der dies-
jährige Schützenkönig und der neue Marschall, Matthias Hockauf,
wird sein tatkräftiger Stellvertreter sein. Gratulation zu diesen bei-
den ehrenvollen Titeln.
Es waren nicht nur die drei beeindruckenden Böllerschüsse zum
Auftakt des diesjährigen Sommerfestes, die für Aufregung sorgten!
Auch beim Rothenburger Schützenverein e. V war der Wetteifer der
Festteilnehmer um die Titel des Schützenmeister/in und Jung-
schützenmeister/in wieder entfacht. Es wurden 109 Starts bei den
Besuchern gezählt.
Jungschützenmeisterin wurde Larissa Ecke, die keine Unbekannte
ist, denn sie wurde bereits 2023 zur Siegerin geehrt. Ein großes Lob
an sie für ihre Wiederholung dieses großartigen Erfolges! Schützen-
meisterin wurde Kerstin Freudenberg und Christian Glaubitz erlang-
te den Titel des Schützenmeisters von Rothenburg. Allen Siegern
noch nachträglich einen herzlichen Glückwunsch!
Eine weitere Attraktion in diesem Jahr war das kostenlose Kinder-
schminken, das die kleinen Herzen der Kinder höher schlagen ließ.
Ein riesiges Dankeschön geht an die engagierten Mädels, die dies so
wunderbar ermöglicht haben. Ebenso gebührt ein großer Dank
dem Schützenverein Jauernick-Buschbach, die mit dem spektakulä-
ren Böllerschießen das Rothenburger Sommerfest großartig eröff-
net haben und während des Events  für die Betreuung auf dem
Schießplatz sorgten.

Vorstandsmitglied - Jenny Martin
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